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820 fd)lt»etg, Jjptttil)10.Rettung (Organ für bie offiziellen Rublifationen beë ©djrceiger. ©eroerbeoereiuë) Rr. 50

für £joSteuerung fabriziert 3- Matjoral, Kupferfdjmiebe uub Kon»
ftruïtiott§n>erïftâtte itt Qoftngen, unb ïattn 3huen nach ©ingabe
3h*er Rbreffe mit oorteühafter Offerte bienen.

Stuf ffrage 1333. SSei Unterzeichnetem roerben fotdje 2lppa*
rate angefertigt für Dampf* unb 3entralheizung§anfchluh. 9ltb.
Romann, Kupferfdjmiebe, Surgb orf.

Stuf ffrage 1338. 3afob 3eugitt, Ofenbaiter, Rratteln, ift
in ber Sage, 3hnen mit Referenzen über non ifjrn ausgeführte
Anlagen biefer 2lrt zu bienen unb bittet, • fid) mit ihm gefl. in§
Renetjmen feßen zu motten.

Stuf ffrage 1340 b. ©djmirgetfcheiben z«m @d)teifen non
©obelmeffern liefert norteilhaft Otto ßaugg, ©ifeithanbtung, Sern.

Stuf ffrage 1344. Rottbahngeleife alter Strt mit bem je*
roeitigen Serroenbung?zmecte angepaßten Tranêportroagen fabri*
Zieren Dehler & ©o., Mafchinenfabrtf unb ©ießereien in Slarau.

Stuf ffrage 1349. SBenben ©ie fic£) gefl. an ©. Starker &
Sie., 3ürid).

Stuf jfrage 1353. SBenben ©ie fidj geft. an ©. Kardjer &
Sie., 3üridj. _Stuf ffrage 1354. ©anb= unb Kieêrourfgitter mit unb ohne
Rahmen in alten SRafdjenmeiten unb Draljtbiäen nad) feber Stn=

gäbe liefert at§ Spezialität ©ottfrieb Sopp, Drafjtgeftedjt* unb
©itterfabritation, @<haffhaufen*§a£fau.

Stuf ffrage 1355. Die befte ©chroetfshihe erzeugt baS ner=
befferte £>oh(od)feuer non S- ®- ©rohmann, ©eefelb*3ürtd). Die
fd)Iechte ©djmeihhifce entfteht bann, menn baS z" ertfißenbe Sifen
ZU nahe an ber falten Suft (ffeuerfaften) liegt ober menn itnge*
nügenb Suftbrucf norhanben ift.

Stuf 1355. DaS ^jotjtochfeuer ift z" Schmeißen
günftig, aber norab gehören richtige Retjanbtung (Decten) be§
©djroeihfeuer§ utib gute Kohlen, bazu. @§ fann genügenb SBinb
norhanben fein, aber er hat Z" menig Drucf, baher rührenb, bah
bie StBinböffnung in ber Sffe z« groß ift ober ber SBinbflüget zu
menig ©djnettigfeit hat ober menn ein Stafebatg z« menig ge=
laben iß. S.

Stuf 3*age 1356. Sin unfehlbares, feit langem bewährtes
Mittel zum Drocfentegen feudjter 3iromerroänbe, ©änge ;c. ift
Rinol. Zahlreiche Stttefte beroeifen, bah ber Srfotg mit ßMnot
bei richtiger Stnmenbung ein unbebingt fixerer unb zufrieben*
ftettenber ift, B^ecfS näherer StuSfunft menbe man fid) an ben
©ihmeiz- „Pnot"=Sertrieb, Martin Ketter, 3üricf), Sahnhofftr. 37.

Stuf ffrage 1356. $ur Sefeitigung non ©chimmet unb zum
nottftänbigen Drodenlegen feudjter SBanbe eignet fid) alê mir!-
famfteS Mittel ba§ RntinonniroKarbotineum. ©eneratnertrieb
non Raraoictni & Ortftein, Safet.

Stuf 3rage 1356. Um au§ einem 3intmer bie fteudjtigfeit
bauernb auszutreiben, ift norab Suftroechfel, Rentitaiion, erforber*
Kdj, unb zwar nicht nur mährenb einiger Minuten burdj Deffnen
ber genfter, fonbern anljaltenbe ßuftevneuerung bur<h Sinlafi non
roarnter Suft auS einem geheizten Rebenzimmer unb StbzUg ber
feuchten Suft burdj eine nerftettbare Oeffitung non '/10 m^ nach
einem anftofsenben ©ange, ober nod) beffer, menn man über ben
obtiegenben Raum zu oerfügen hat, ein fladjeS Kamin non Sahen
bis unter Dadj, baS im zu lüftenben giwtmer am Soben eine
Regulierflappe hat. 2ludj ift eS zwecfmähig, oben am StuSIauf
beS KaminS eine Klappe mit Regutierbraljt burd) baS Kamin
herab anzubringen, fonft mirb bei tiefen Temperaturen eine fatte
Suftfaute burdj baS Kamin herabfinfen unb in umgefetjrter Richtung
non oben nach unten lüften. DiefeS teuere gilt für alte Kamin*
oentüatoren. Mit eteftrifdjen Sentilatoren mirb eS teidjt roerben,
3immer beliebig zu lüften. S.

Stuf [frage 1357. SUS fdfattbämpfenbe Qfolierung zmifdjen
^otzfcheiberoänbe eignet ftdj am heften gemahlener Korf. 3« be*

Ziehen bei ©ebr. ©djeibegger, med). Korffabrif, Saufen (3ura).
Stuf [frage 1358. ©oldje Runbftäbe tiefern bittigft ©pSter

& Rohr, MabiSroit.
Stuf [frage 1363. SBenben ©ie fid) für 3h*e Q-nftattation

an bie fjirtita Srnft & Sie., Müttheim (Tfjurgau), meldje fchon
niete foldjer Slnlagen erftettt hat unb bie $fjuen gerne mit SluS*
fünften an bie §>anb gehen mirb.

Stuf [frage 1363. ' SUS biUigfte SetrtebSfraft empfehlen mir
baS ©aüggaS. 2Bir tiefern gebrauchte unb neue Motoren unb
©auggaSantagen als Spezialitäten unb fönnen unS auf befte
Referenzen berufen. ©auggaS fommt atterhöchftenS auf 4 StS.
pro Rferbeftunbe. SBir finb auch bereit, mit Rtänen unb Re*
redjnungen foftentoS zu bienen, bebürfen aber hiezu näherer Stn*
gaben refp. SSeftc^tigung ber in {frage tommenben Derttichfeiten
unb Sofatitäten. St. §enzi & Sie., Mafdjinenfabrif, SSafet.

Stuf 3rage 1365. SBenben @ie ftd) an SBittp Sufter,
3üri«h V, Düfourftrahe 99.

Stuf grage 1365. {fetbfd)mieben neuefter Konftruftion lieferit
am beflen S. Kardier & Sie., 3ürid) I.

Stuf 3*age 1365. getbfdjmieben neuefter Konftruftion be*

Ziehen ©ie am oorteiltjaftejlen unb zu äuherft mähigen greifen
bei SJaut 3ap, Situmenrain 17, Safet.

Stuf ffrage 1365. ffetbfchmieben neuefter Konftruftion liefert
S?aut Keller, 5ßatent*Reuheiten, Stffottern a. St.

Stuf ffrage 1365. ffelbfchmieben neuefter Konftruftion liefert
bittigft St. SBägeü, Medjanifer, ©ohau (@t. ©alten).

Stuf ffrage t.367, SBenben ©ie ftd) an K. Sgle, Sauge*
fchäft, SSütad).

Stuf 3rage 1367. Rertangen ©ie bei ber Medh- ©teinzeug*
Röhrenfabrif in ©chaffhaufen ben itluftrierten ißreiScourant über
gtafierte @teinzeug=@chroeinetröge, metdhe als befteS ffabrifat auf
biefem ©ebiete anerfannt unb an ber fdjmeiz. tanbro. StuSfteKung
in grauenfetb, mo über 300 ©tücf im betriebe ftanben, prämiert
mürben mit ber ftlbernergolbeten Mebaitte.

Stuf ffrage 1367. SBünfche mit Qhuen in Rerbinbung zu
treten. Sbuarb Strnotb, ©teinmehmeifter, ^ehrattorf (3üridj).

Stuf ffrage 1373. 3d) empfehle 3h«en, einen Rerfudj mit
bem norzügtiihen DeSinfeftionS* unb TrodentegungSmittet $inot
ZU machen, lieber biefeS ffabrifat finb eine ganze Slnzaljt Stttefte
norhanben, roetche, zeigen, baß fetbft in ben fdjroierigften gälten
Ungeziefer jeber Strt nertitgt rourbe. Die Koften ber Stnmenbung
ftnb fehr gering. Rähere StuSfunft erteilt ©chroeiz. „ißinot"*S)er=
trieb Martin Kelter, Zürich, SJafmtjofftrahe 37.

Stuf ffrage 1373. Sinen 2 PS ^Benzinmotor, ©pftem Renz
in Mannheim, hat billig abzugeben St. SBägeli, Medjanifer, ©oftau
(@t. ©alten).

Rachforreftiou ztnifchen Kobet=©tuber «üb Konfum*
gcnoffeufd)aft in 2trteSt)eiut. ©fizze unb Rauoorfdjriften liegen
auf ber ©emeinbenermattung SCrteSheim auf. Singaben finb eben*
bafetbft bis 12. März einzureichen.

©rfteftung eines größeren ©ntinäfferungSgrabenS, fo*
tute einer Drainage anf ber ©taatöboutäne SWiinftertingen.
3ur SSefidhtigung unb näheren StuSfunfterteitung projettierter Stn*
tagen menbe man fid) an bie ©utSoerrcaltung Münftertingen
(Thurgau), roetche bis 14. März Offerten entgegennimmt.

©rftettung einer O.wartierftraße int Dorfe Söättgi
(Thurgau). ©efamtfoften 1400 ffr. ißtäne, Rauoorfihriften unb
RertragSbebingungen finb bei OrtSnorfteher 3-3rüh einzufeljen,
mofetbft UebernahmSofferten einzureichen finb.

©nttnäfferung Ober=©iggenthat. Die StuSführungSfom*
miffion für Rerfenfung beS überftüffigen RachmafferS in ber Ober*
roieS bei Dber*Ruhbaumen eröffnet Konfurrenz über ©rftettung
eined ©cblantntfangeS nth ztoei ©cufbruunett, als Snt*
roäfferungSantage. ißlüne unb Raunorfehriften fönnen auf ber
©emeinbefanztei Dber*©iggenthal eingefehen roerben. UebernaljmS*
Offerten finb bem Rräfibenten ber RuSführungSfommiffion, ©e*
meinberat 3oh- Meier in Ober*Ruhbaumen, bis 16. März fd)rifttich
einzureichen.

0ihuthauSbau Riberift. ©djreiner*, Marqueterie* unb
Dachbeiferarbeiten nnb bie ßentralheiznng. Rläne, tßflidjten*
hefte unb Stngebotformutare finb je non 2—4 Uhr bei Slrdjiteft
Sfj. Rotfart, Rem, ©pttalgaffe 35, zur Sinftdjt aufgelegt. Ueber*
nahmSofferten bis 14. März, abenbS 5 Uhr, an Stmmanü ©djaab,
Rräfibent ber ©chuthauSbaufommiffion Riberift.

Stcitbau für St. ©aner, Regt., Tlüßeract) (©otothnrn).
Die @rb=, Maurer*, ©ipfer*, 3iutmermannS=, ©chreixter*,
©djtoffer ©pettgler* unb Materarbeiten, foloie ©ifen*
halfen*, .^artftein* nnb 3ententfteinliefcrung. Singaben bis
L5. März an ben Rauherrn, mo ißläne unb Raunorfehriften ein*
gefehen roerben fönnen.

Huppert, Singer & Cü, Zuriefe.
Wir unterhalten sehr grosses Lager und tiefem vorteilhaft :

Fensterglas einfach und lialbdoppel.

Spiegelglas feinste Qualität, zu Sclianfeusteni.

feinste Qualität, nur 4—5 mm dick, zu
ùpitigl5lgidiS Villenfenstern als Spezialität.

feinste Qualität, belegt, glatt und mit
Vni&ffâlfflat! Facetten. Spezialität: vorzüglicher Be-
Oplvgvlglaih lag, kunstvoll ausgeführte Facetten in

allen Zeichnungen.

Rohglas, 6 mm, 7 min, 8 mm ; stets grosser Vorrat.

IfAilAnnloflAn aus Glas, vorrätig, und werden auf
DOuCfipilillCIl Mass geliefert. [567

Oiamantgias, Dess ingläser,Mattglas,
Cathedralglas, farbige Gläser.
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für Holzfeuerung fabriziert I. Mayoral, Kupferschmiede und Kon-
struktionswerkstätte in Zofingen, und kann Ihnen nach Eingabe
Ihrer Adresse mit vorteilhafter Offerte dienen.

Aus Frage 4233 Bei Unterzeichnetem werden solche Appa-
rate angefertigt für Dampf- und Zentralheizungsanschluß. Alb.
Romann, Kupferschmiede, Burgdorf.

Auf Frage 4238. Jakob Zeugin, Ofenbaüer, Pratteln, ist
in der Lage, Ihnen mit Referenzen über von ihm ausgeführte
Anlagen dieser Art zu dienen und bittet, - sich mit ihm gesl. ins
Benehmen setzen zu wollen.

Auf Frage 4246 d. Schmirgelscheiben zum Schleifen von
Hobelmessern liefert vorteilhaft Otto Zaugg, Eisenhandlung, Bern.

Auf Frage 1244. Rollbahngeleise aller Art mit dem je-
weiligen Verwendungszwecke angepaßten Transportwagen fabri-
zieren Oehler à Co., Maschinenfabrik und Gießereien in Aarau.

Auf Frage 4249. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher &
Cie., Zürich.

Auf Frage 4233. Wenden Sie sich gefl. an C. Karcher à
Cie., Zürich.

Auf Frage 4234. Sand- und Kieswurfgitter mit und ohne
Rahmen in allen Maschenweiten und Drahtdicken nach jeder An-
gäbe liefert als Spezialität Gottfried Bopp, Drahtgeflecht- und
Gitterfabrikation, Schaffhausen-Hallau.

Auf Frage 4233. Die beste Schweißhitze erzeugt das ver-
besserte Hohlochfeuer von I. G. Großmann, Seefeld-Zürich. Die
schlechte Schweißhitze entsteht dann, wenn das zu erhitzende Eisen
zu nahe an der kalten Luft (Feuerkasten) liegt oder wenn unge-
nügend Lustdruck vorhanden ist.

Auf Frage 4233. Das Hohlochfeuer ist zum Schweißen
günstig, aber vorab gehören richtige Behandlung (Decken) des
Schweißfeuers und gute Kohlen, dazu. Es kann genügend Wind
vorhanden sein, aber er hat zu wenig Druck, daher rührend, daß
die Windöffnung in der Esse zu groß ist oder der Windflügel zu
wenig Schnelligkeit hat oder wenn à Blasebalg zu wenig ge-
laden ist. B.

Auf Frage 4236. Ein unfehlbares, seit langem bewährtes
Mittel zum Trockenlegen feuchter Zimmerwände, Gänge zc. ist
Pinol. Zahlreiche Atteste beweisen, daß der Erfolg mit Pinol
bei richtiger Anwendung ein unbedingt sicherer und zufrieden-
stellender ist. Zwecks näherer Auskunft wende man sich an den
Schweiz. „Pinol"-Vertrieb, Martin Keller, Zürich, Bahnhofstr. 37.

Auf Frage 4236. Zur Beseitigung von Schimmel und zum
vollständigen Trockenlegen feuchter Wände eignet sich als wirk-
samstes Mittel das Antinonnin-Karbolineum. Generalvertrieb
von Paravicini â Ortstein, Basel.

Auf Frage 4236. Um aus einem Zinnner die Feuchtigkeit
dauernd auszutreiben, ist vorab Luftwechsel, Ventilation, erforder-
lich, und zwar nicht nur während einiger Minuten durch Oeffnen
der Fenster, sondern anhaltende Lufterneuerung durch Einlaß von
warmer Luft aus einem geheizten Nebenzimmer und Abzug der
feuchten Luft durch eine verstellbare Oeffnung von '/>» ^ nach
einem anstoßenden Gange, oder noch besser, wenn man über den
obliegenden Raum zu verfügen hat, ein flaches Kamin von Laden
bis unter Dach, das im zu lüftenden Zimmer am Boden eine
Regulierklappe hat. Auch ist es zweckmäßig, oben am Anslauf
des Kamins eine Klappe mit Regulierdraht durch das Kamin
herab anzubringen, sonst wjrd bei tiefen Temperaturen eine kalte
Lustsäule durch das Kamin herabsinken und in umgekehrter Richtung
von oben nach unten lüften. Dieses letztere gilt für alle Kamin-
Ventilatoren. Mit elektrischen Ventilatoren wird es leicht werden,
Zimmer beliebig zu lüften. B.

Auf Frage 4237. Als schalldämpfende Isolierung zwischen
Holzscheidewände eignet sich am besten gemahlener Kork. Zu be-
ziehen bei Gebr. Scheidegger, mech. Korkfabrik, Lausen (Jura).

Auf Frage 4238. Solche Rundstäbe liefern billigst Gysler
à Rohr, Madiswil.

Auf Frage 4263 Wenden Sie sich für Ihre Installation
an die Firma Ernst â Cie., Müllheim (Thurgau), welche schon
viele solcher Anlagen erstellt hat und die Ihnen gerne mit Aus-
künften an die Hand gehen wird.

Aus Frage 4263. - Als billigste Betriebskraft empfehlen wir
das Saüggas. Wir liefern gebrauchte und neue Motoren und
Sauggasanlagen als Spezialitäten und können uns auf beste
Referenzen berufen. Sauggas kommt allerhöchstens auf 4 Cts.
pro Pferdestunde. Wir sind auch bereit, mit Plänen und Be-
rechnungen kostenlos zu dienen, bedürfen aber hiezu näherer An-
gaben resp. Besichtigung der in Frage kommenden Oertlichkeiten
und Lokalitäten. A. Henzi â Cie., Maschinenfabrik, Basel.

Auf Frage 4263. Wenden Sie sich an Willy Custer,
Zürich V, Düfourstraße 99.

Auf Frage 4263. Feldschmieden neuester Konstruktion liefern
am besten C. Karcher à Cie., Zürich I.

Auf Frage 4263. Feldschmieden neuester Konstruktion be-
ziehen Sie am vorteilhaftesten und zu äußerst mäßigen Preisen
bei Paul Fay, Blumenrain 17, Basel.

Auf Frage 4263. Feldschmieden neuester Konstruktion liefert
Paul Keller, Patent-Neuheiten, Affoltern a. A.

Auf Frage 4263. Feldschmieden neuester Konstruktion liefert
billigst A. Wägeli, Mechaniker, Goßau (St. Gallen).

Auf Frage 4267. Wenden Sie sich an K. Egle, Bauge-
schüft, Bülach.

Auf Frage 4267. Verlangen Sie bei der Mech. Steinzeug-
Röhrenfabrik in Schaffhausen den illustrierten Preiscourant über
glasierte Steinzeug-Schweinetröge, welche als bestes Fabrikat auf
diesem Gebiete anerkannt und an der schweiz. landw. Ausstellung
in Frauenfeld, wo über 390 Stück im Betriebe standen, prämiert
wurden mit der stlbervergoldeten Medaille.

Auf Frage 1267. Wünsche mit Ihnen in Verbindung zu
treten. Eduard Arnold, Steinmetzmeister, Fehraltorf (Zürich).

Aus Frage 4272. Ich empfehle Ihnen, einen Versuch mit
dem vorzüglichen Desinfektions- und Trockenlegungsmittel Pinol
zu machen. Ueber dieses Fabrikat sind eine ganze Anzahl Atteste
vorhanden, welche zeigen, daß selbst in den schwierigsten Fällen
Ungeziefer jeder Art vertilgt wurde. Die Kosten der Anwendung
sind sehr gering. Nähere Auskunft erteilt Schweiz. „Pinol"-Ver-
trieb Martin Keller, Zürich, Bahnhofstraße 37.

Auf Frage 4273. Einen 2 ?8 Benzinmotor, System Benz
in Mannheim, hat billig abzugeben A. Wägeli, Mechaniken, Goßau
(St. Gallen).

KUkmissisKS-AttKeiger.
Bachkorrektio« zwischen Kobel-Stnder «nd Konsum-

genoffenschaft in Arlesheim. Skizze und Bauvorschristen liegen
auf der Gemeindeverwaltung Arlesheim auf. Eingaben sind eben-
daselbst bis 12. März einzureichen.

Erstellung eines größeren Entwässerungsgrabens, so-
wie einer Drainage auf der Staatsdomäne Miinsterlinge«.
Zur Besichtigung und näheren Auskunfterteilung projektierter An-
lagen wende man sich an die Gutsverwaltung Münsterlingen
(Thurgau), welche bis 14. März Offerten entgegennimmt.

Erstellung einer Quartierstraße im Dorfe Wängi
(Thurgau). Gesamtkosten 1400 Fr. Pläne, Bauvorschriften und
Vertragsbedingungen sind bei Ortsvorsteher I. Früh einzusehen,
woselbst Uebernahmsofferten einzureichen sind.

Entwässerung Ober-Siggenthal. Die Ausführungskom-
mission für Versenkung des überflüssigen Bachwassers in der Ober-
wies bei Ober-Nußbaumen eröffnet Konkurrenz über Erstellung
eines Schlammfanges mit zwei Senkbrnnnen, als Ent-
wässerungsanlage. Pläne und Bauvorschriften können auf der
Gemeindekanzlei Ober-Siggenthal eingesehen werden. Uebernahms-
offerten sind dem Präsidenten der Aussührungskommission, Ge-
meinderat Joh. Meier in Ober-Nußbaumen, bis 16. März schriftlich
einzureichen.

Schnlhausbau Biberist. Schreiner-, Parqueterie- uud
Dachdeckerarbeiten «nd die Zentralheizung. Pläne, Pflichten-
hefte und Angebotformulare sind je von 2—4 Uhr bei Architekt
Ch. Volkart, Bern, Spitalgasse 3S, zur Einsicht aufgelegt. Ueber-
nahmsosserten bis 14. März, abends 5 Uhr, an AmmanN Schaad,
Präsident der Schulhausbaukommission Biberist.

Neubau für A. Saner, Negt., Bußerach (Solothurn).
Die Erd-, Maurer-, Gipser-, Zimmermanns-, Schreiner-,
Schloffer-, Spengler- und Malerarbeite«, sowie Eise«-
balken-, Hartstein- und Zementsteinliefernng. Eingaben bis
IS. März an den Bauherrn, wo Pläne und Bauvorschriften ein-
gesehen werden können.

WM, Aogsr t kü, Kned.
Vir unterbaltsn ssbr grosses Oager uvà Hökern vortsilbakt:

kmàrSà àkà M îlâàMl.
Einsts Qualität, eu Svbankonstsrn.

ksinsts Qualität, nur 4—s mm àiok, eu
MVAVUîM ViUenkvuàu aïs Spàlitût.

ksiusts Qualität, belegt, glatt unä mit
?eostten. Lpeeialität: voreügliober Ls-
lag, kunstvoll ausgskübrts ?aoetton in

allen Aeiobnungon.

6 mm, 7 mm, 8 mm; stets grosser Vorrat.

aus (Zlas, vorrätig, uml voräsn auk
vWviMäiMll Uass geliokert. fS67

MsêMKnîFSss, Vvss
LsîksàÂÛglss, KISssi».
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Treibriemen
aller $rt.

Industrielle Oele und Fette ß ft ft Flanschen und Dampfkessel - Dichtungen

Schmierapparate, Spar- und Filtrierapparate Stoffbüchsen-Packungen

Schläuche
für jeden Zweck.

Hulftegger & Steiner, Stäfa
Technische Bedarfsartikel Feuerwehrrequisiten

illustriertes* Katalog gratis und franko. 1328 e

©d>Iad)tfjd#3 ©ergröfterttttg ©afel. Site ©d)toffer=
arbeiten zur ©crtoattertoobnung. $Iäne unb ®eoig im
©aubureau ber ©djladjtanftalt zu beziehen. Offerten finb mit
Sluffcijrift „©dbladjdjaugoergröfjerung" big ©amgtag ben 19. SRärz,
nachmittags 2 llbr, einzureiben an bag ©elretariat beg ©au=
bepartementg.

gitnmer-, SRattrer=, ©tpfer=, ©djrciiter= ttttb ©pengler=
arbeiten znnt fRettbatt für 8g. ©d)nutb3>a0ct, Staut bei
SSWurten. glätte unb' ©flidjtenbeft beim ©auberrit. @ingabe=
termin 12. SRärz.

$ie SVreigbirettion II ber ©dj»netzet. QBitttbegbapttett
in ©afel eröffnet Rott&trtettj liber bie Sieferung non 600 ©titrf
®ampfaPfperrbapttett SRotgttfjr. Stübere Slugfunft über
bie Steferunggbeoingungen unb Gualitätgoorfdjriften erteilt bie
SBertftätte ber @. SB. SB. in Ölten. ®ie Offerten foHen ftd) für
Sieferung franïo aller ©pefen auf ben SBnfjnljof Ölten oerfteben
unb finb oerfcfjloffen unter Sluffdjrift „Angebote für Sieferung
oon ®ampfabfperri)af)nen" big 25. StRarz an bie Streigbireltion II
ber ©djmeizer. SBunbegbabnen in ©afel einzureiben. ®te Offerte
fteller bleiben big 25. Slpril an ihre Singebote gebunben.

©dtüpettpaug ttnb ©djctbenftanb für bie ?fe(bfd)üpett=
gefeitidiaft Sttbttoil bei ©t, (flatten. @rb=, 3Rattrer=, 3tmnter=,
©d)tetner=, $ad)becfer=, ©pettgfer= unb 6Hafer=3ïrPeiiett.
©terne unb ©aubefdjriebe finb zur ©infiebt aufgelegt im ©aftbaus
zur „Sonne" in Slbtnül. Offerten, einzeln ober famtbaft, oer=

fbioffen big 15. SRärz an ben ©räfibenten ber ©efeKfdjaft, ®. Stäf,
Dberiieutenant, @t. ^ofepben.

Slnbau att bad ©djulbaud Stiebbolz (©olotburn). @rb=,
SRattrer> ©teinbatter=, 3immer=, ©ipfer=, ©d?retttcr=,
©pettglcr=, ©djloffer= ttnb SRaletarbettctt. Uebemabmg=
Offerten für bag ganze ©rojett ober einzelne £eite big 10. ÏÏMrj
»erfbloffen mit ber Sluffdjrift „©bulbanganbau Dîiebbolz" an
©ermann ©ieber, Sßräfibertt ber ©aufommiffion, in Slttigbolz, mo
©Idne unb SSauoorfbriften aufliegen.

©Bafferpcrforgnug ©itlöeitftciit bet ©pur. üugfübruttg
ber Oiuctlfaffnngen, Xturtleitung mit Ucberflurbbbranten
nnb beg SReferPoirg oon, 300 m" [fnbatt in ©rudjfteinmauer;
wer!. Richte unb SBaubebingungen liegen bei ©emeinbepräfibent
©iger unb auf bem SBnreau oon 31. ©onberegger, Ingenieur, in
@t. ©allen, @t. Seonbarbftrafse. 65, zur @infid)t auf, mo aueb bie
©ingabeformulare bezogen merben lönnen. Offerten big 12. SDtärg

an ben ©emeinbeoorftanb in ©albenftein.
Stcitcg ©oftgeßättbc ttt ®ertt. $ie ©djreinerarbeitcn, •

bte ©etglafttngcn ber Renfter, ©lagbarfjer zc. uttb bie
ißarfettarbeiten. [jeidjtutngen, SBebhtgungen, SRufter unb Sln=

gebotformnlare finb jeroeilen oon 9—12 unb 2—472 Ubr im
©ureau ber ©auleitung im 1. ©toef beg neuen ©oftgebdubeg SBern

Zur ©infidjtaufgelegt. Uebernabmgofferten finb oerfdjloffen unter
ber Sluffdjrift „Slngebot für ©oftgebäitbe ©ern" big 20. 3Mrz an
bie $ire£tion ber eibg. ©auten in ©ern franïo einzureiben. @r=

Öffnung ber Singebote am 21. SJiärz, oormittagé 11 Ubr, im
gimmer Sîr. 103, ©unbegbaug SOBeftbaü.

S£8affetPerforgttttgg=3lttlage 9ieu=®a«« (fjütidj) :
1. ©au eineg SReferPoirg oon 250 m' ffnbatt, ©rabarbeit,

©etonmauermer!, Sirmaturen.
2. Slugbau beg Settuttggttepeg, ©rabarbeit, Sieferung unb

SRontage oon z«£a 4000 m gitfjeifecnen SRuffenröbrett
oon 150, 120, 100 unb 75 min Sicfjtroeite, 30 Meberfhtr=
btjbraufcn, foraie bioerfen ©augleitungen.

©läne unb ©auoorfdjnften liegen bei ©rnft ÜReier, ©ärtner,
Sann, zur @itificE)t offen, »o aub ©ingabeformulare bezogen
merben föinten. ©ingaben mit ber Sluffbrift „SBafferoerforgungg?
Slnlage Sann" big 14. SJiärz an ben ©rafibenten ber ©enoffem
fbaft, ©b- ©omberger.

Sicferttttg Pott 40 ©tüif ©butbänten zum Stanto«g=
fdjulgebar.be 3ürib. ©iugabetermin : 12. SRärz- $)te ©in=
gaben finb an bie îantonale ©aubireftion im Obmannamt 3ürib
einzufenben. SicibereS burb bag îantonale ©obbauamt Bürib/
untere 3üune 2, ßtmmer 5.

Steubau ber £httttottaII»ttttf=3rtIiitle îb"«- ®te @rb=
ttttb äRanrerarbettett. ©ebingungen, ®eoife unb ©lüne finb
im ©ureau oon SEöipf, Sirbttelt, ®bun, einzufeben. Offerten
big 12. Sftürz, abenbg 5 tlbr, an ©errn 9tanz, ©efbäftgfübrer
ber filiale ®bun.

S)iattrcr=, ©teiubauer=, [fernent=, ©brciner=, ©tafev=,
®adjbecter= ttttb SÄttlerarbeiten im Stantongfpitat SRüttfter=
littgctt. ®ie ©aubefbrie6e lönnen bei ber ©pitatoerroaltung
bafelbft eingefeben merben. Uebernabmgofferten an bag ©trafen«
unb ©aubeparteraent beg Slanton§ SÉburaau tn fgrauenfelb big
15. SRärz.

®ag 9Sred)ett Pott cd, 100 ©ifenbrtbnüxtggottg ®tpg=
fteine in ber ©rttbe bei Stnnningen (©olotburn). Offerten
big 15. 3Rärz an SJtat£ Sldermann, fjebren, ber Sluglunft erteilt

©ämttidje Arbeiten z» einem neuen ©etttteeetgebättbe
itt ©attfett am SU big. StÜbereg big 15. SRärz bei ®r. ©ob.
3ürrer in ©aufen a. Sl.

8<rla 409 SR eter ©lattter=@rbarbeiten für eine Söalb=
ftrafte itt Unterbiteben (@i ©allen). StÜbereg big 15. SRürz bei:
©: ©ifcbof.grommenroiler bafelbft.

©rfteltung eitteg ttettett ©ßafferfantmlerg itt ®rttttbo($
©ojjau (@t. ©allen) tn einer Sänge unb ©reite oon je 4,50 m
unb einer SEiefe oon 1,50 m (Sicht). Snubefcbrieb unb Slfforb»
beftimmungen bei ©emeinberat Odb§ner in Siieberborf. Ueber=
nabmgofferten big 13. SJtärj an bag ©emeinbeamt.

®ie ©ettteittbe 3«oj eröffnet Stonturrens über:
1. ©rfteHttttg einer ttettett ©cberme
2. (£ut»oäiferungg=3ttttage
3. ©Safferleitttttg
4. Steparatitr beg Stlptuegeg

itt ibrer Slip Slrpigtia ; ferner ^Reparatur ber Sltpbütte itt
©g-i^a. ©auplan unb Äoftenboranfdjlag liegen beim ©emeinbe=
oorftanb zur ©inftdjt auf; berfelbe nimmt Offerten big 15. SÜSärz
entgegen.
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Schlachthaus - Vergrößerung Basel. Die Schloffer-
arbeiten zur Verwalterwohnung. Pläne und Devis im
Baubureau der Schlachtanstalt zu beziehen. Offerten sind mit
Aufschrift „Schlachthausvergrößerung" bis Samstag den 19. März,
nachmittags 2 Uhr, einzureichen an das Sekretariat des Bau-
départements.

Zimmer-, Maurer-, Gipser-, Schreiner- und Spengler-
arbeiten zum Neubau für Ls. Schmutz Javet, Nant bei
Mnrten. Pläne und' Pflichtenheft beim Bauherrn. Eingabe-
termin 12. März.

Die Kreisdirektio« II der Schweizer. Bundesbahnen
in Basel eröffnet Konkurrenz über die Lieferung von KOO Stück
Dampfabsperrhahne« ans Notguß. Nähere Auskunft über
die Lieferungsbedingungen und Qualitätsvorschriften erteilt die
Werkstätte der S. B. B. in Ölten. Die Offerten sollen sich für
Lieferung franko aller Spesen auf den Bahnhof Ölten verstehen
und sind verschlossen unter Aufschrift „Angebote für Lieferung
von Dampsabsperrhahnen" bis 25. März an die Kreisdirektion II
der Schweizer. Bundesbahnen in Basel einzureichen. Die Offert-
steller bleiben bis 25. April an ihre Angebote gebunden.

Schützeuhaus und Scheibenstand für die Feldschützen-
gesellschaft Abtwil bei St. Galleu. Erd-, Maurer-, Zimmer-,
Schreiner-, Dachdecker-, Spengler- und Glaser-Arbeiten.
Pläne und Baubeschriebe sind zur Einsicht aufgelegt im Gasthaus
zur „Sonne" in Abtwil. Offerten, einzeln oder samthaft, ver-
schloffen bis 15. März an den Präsidenten der Gesellschaft, C. Näf,
Oberlieutenant, St. Josephen.

Anbau an das Schulhaus Riedholz (Solothurn). Erd-,
Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-, Gipfer-, Schreiner-,
Spengler-, Schlosser- und Malerarbeite«. Uebernahms-
offerten für das ganze Projekt oder einzelne Teile bis l0. März
verschlossen mit der Ausschrift „Schulhausanbau Riedholz" an
Hermann Sieber, Präsident der Baukommisfion, in Attisholz, wo
Pläne und Bauvorschriften aufliegen.

Wasserversorgung Haldenstciu bei Chur. Ausführung
der Quellfassnngen, Druckleitung mit Ueberflurhydranten
«nd des Reservoirs von 300 m° Inhalt in Vruchsteinmauer-
werk. Pläne und Baubedingungen liegen bei Gemeindepräsident
Giger und auf dem Bureau von A. Sonderegger, Ingenieur, in
St. Gallen, St. Leonhardstraße 65, zur Einsicht auf, wo auch die
Eingabeformulare bezogen inerden können. Offerten bis 12. März
an den Gemeindevorstand in Haldenstein.

Neues Postgebiiude in Bern. Die Schreinerarbeite«, '

die Verglasungen der Fenster, Glasdächer:e. und die
Parkettarbeiten. Zeichnungen, Bedingungen, Muster und An-
gebotformulare sind jeweilen von 9—12 und 2-4'/- Uhr im
Bureau der Bauleitung im 1. Stock des neuen Postgebäudes Bern
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten find verschlossen unter
der Aufschrift „Angebot stir Postgebäude Bern" bis 20. März an
die Direktion der eidg. Bauten in Bern franko einzureichen. Er-
öffnung der Angebote am 21. März, vormittags 11 Uhr, im
Zimmer Nr. 103, Bundeshaus Westbaü.

Wafserversorgnngs-Anlage Neu-Ta«« (Zürich) :
1. Bau eines Reservoirs von 250 m' Inhalt, Grabarbeit,

Betonmauerwerk, Armaturen.
2. Ausbau des Leitungsnetzes, Grabarbeit, Lieferung und

Montage von zirka 4000 m gußeiserne« Muffenröhren
von 150, 120, 100 und 75 mM Lichtweite, 30 Neberflur-
Hydranten, sowie diversen Hausleitungen.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei Ernst Meier, Gärtner,

Tann, zur Einsicht offen, wo auch Eingabeformulare bezogen
werden können. Eingaben mit der Aufschrift „Wasserversorgungs-
Anlage Tann" bis 14. März an den Präsidenten der Genossen-
schaft, Hch. Homberger.

Lieferung von 40 Stück Schulbänken zum Kautous-
schulgebäude Zürich. Eingabetermin: 12. März. Die Ein-
gaben sind an die kantonale Baudirektion im Obmannamt Zürich
einzusenden. Näheres durch das kantonale Hochbauamt Zürich,
untere Zäune 2, Zimmer 5.

Neubau der Kantonalbank-Filiale Thu». Die Erd-
und Maurerarbeiten. Bedingungen, Devise und Pläne sind
im Bureau von I. Wipf, Architekt, Thun, einzusehen. Offerten
bis 12. März, abends 5 Uhr, an Herrn Ranz, Geschäftsführer
der Filiale Thun.

Maurer-, Steinhauer-, Zement-, Schreiner-, Glaser-,
Dachdecker- und Malerarbeiten im Kantonsspital Münster-
liugcn. Die Baubeschriebe können bei der Spitalvsrwaltung
daselbst eingesehen werden. Uebernahmsofferten an das Straßen-
und Vaudepartement des Kantons Thurgau in Frauenfeld bis
15. März.

Das Breche« von ca. 400 Eisenbahuwaggons Gips-
steine in der Grube bei Nunningen (Solothurn). Offerten
bis 15. März an Marx Ackermann, Fehren, der Auskunst erteilt.

Sämtliche Arbeiten zu einem neue« Sennereigebäude
in Hausen am Albis. Näheres bis 15. März bei Dr. Rob.
Zürrer in Hausen a. A.

Zirka 400 Meter Planier-Erdarbeiten für eiue Wald-
straße in Unterbilchen (St. Gallen). Näheres bis 15. März bei.
G: Bischof-Frommenwiler daselbst.

Erstellung eines neuen Wassersammlers in Grnnholz
Goßau (St. Gallen) in einer Länge und Breite von je 4,50 m
und einer Tiefe von 1,50 m (Licht). Baubeschrieb und Akkord-
bestimmungen bei Gemeinderat Ochsner in Niederdorf. Ueher-
nahmsofferten bis 13. März an das Gemeindeamt.

Die Gemeinde Znoz eröffnet Konkurrenz über:
1. Erstellung einer neue« Scherme
2. Entwäfserungs-Anlage
3. Wasserleitung
4 Reparatur des Alpweges

in ihrer Alp Arpiglia; ferner Reparatur der Alphütte in
Es-cha. Bauplan und Kostenvoranschlag liegen beim Gemeinde-
vorstand zur Einsicht auf; derselbe nimmt Offerten bis 15. Mtirz
entgegen.
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®te iöiobiltarltefetttttg für belt fpauptbau beét £attbeë=
topcgrapbiegebaabeS i» 9Sern. glätte, Sebingungen unb
Slngebotforntulare firtb bei ber Sireïtion ber eibg. bauten in Sern
(SutibeëbauS 2Beftbau, Limmer Sir. 97) »ur ©infidjt aufgelegt.
Uebernatint§offerten ftnb oerfctjloffen unter Der 2Iuffd)rtft „Angebot
für Sanbeëtopograptjie" big 13. 9Mrj franîo an bie ®ireïtion
Der eibg. Sauten in Sern einjureidjen. ©röffrtung ber Angebote
am 14. SUlärj, normittagg 11 tl£)r, im Limmer Sir. 103, Sunbeg=
bang SBeftbau.
' ®ic âdjitlgenteinbe Surf CBürid)) ift roiüeng, einen ©ocfel

auä 3emetttbet0(i ttttb eilte» £aag barauf aug U=©ifen, in
ber Sänge oon ca. 35 m, biefeg gritljjafjr erftellen ju laffen. ©ttt*
gaben big 19. SJlärs an griebengrid^ter Sretfdjer, Sßräftbent ber

©cijulpflege, roo bie nähern Sebingungen gu erfahren finb.

fensler
für Wohnhäuser u. Fa-
briken liefert prompt und
billig 601

Eichin & Cie.
Fensterfabrik, Thalwil.

35te Stefecttttg Don 35 ©tüd ©djitlbänCen (Clutütjer=
Softem) ittg Sd)ulf)anö Sd)!olij. Offerten big 12. SDlärj an
©cîjulratêprafibent SOI. ^udjS^ürge in ©djrcnjj.

GTftcfleu eitteg budieucn illiemenbobeg, fotuie einer
neuen $>eftui)luug in bag ©d)ulbaitg Suttmil (SEljurgau).
©tngaben big 12. SJlärj an ißoftf)atter ©übler in Untertnttmil,
too Sugfunft erteilt roirb.

Sd)tt»eijerifd)e *8iînbeébai)«ett, ftreig IV. $te San=
arbeiten für ©ergröfternng beg @üterfd)uppeng ber Station
Sittertljol. Sauuorfdjriften unb Patt liegen beim Sorftanb ber
©tation ©ittertbal pr ©infidjt auf unb Offerten roerben nom
Dberingenieur beg Sîreifeg IV in ©t. ©aßen big 15. SJlärg enfe
gegengetiommen.

Zu verkaufen:

Sägerei
m. JCobetwerk.

Wegen Familienverhältnissen
wird in der Nähe Zürichs eine
leistungsfähige Sägerei samt
Liegenschaften,Stallung,Lager-
platz und Maschinen etc. nebst
Inventar, Pferde etc. sofort
verkauft. — Preis 90,000 Fr.,
event, würde branchekündiger
Mann als Teilhaber ange-
nommen. Einlage nach Ueber-
einkunft. 602

E. Kaestle
Glockengasse 8, Zürich I.

Ich kaufe
Altmetall

Maschinen zum Demolieren

Transmissionen etc.

auch ganze Fabrikan-
lagen auf Abbruch zu

höchsten Preisen

Saly Harburger
Eisen- und Metallhandlung

Zürich. 2166

Bureau und Lager :

Alter Rohmaterial-Bahnhof.

TELEPHON

Ein intelligenter Jüngling
könnte die 569

Drechslerei
gründlich erlernen bei

Jb. Indermaur
mech. Drechslerei

Berneck (Rheinthal).

I ehrwerkstätten

der Stadt Bern.
Für die auf Mitte April

1904 beginnenden 3jährigen
Lehrkurse für
Schreiner, Schlosser, Spengler

und Mechaniker

werden Anmeldungen bis
Mitte März entgegengenom-
men von 117

Der Direktion.

„Helvetia
Schweiz. Unfall- und Jfaftpfiicbt-Vcrsichernugs-ftnsialt

in Zurich
(vormals Schweiz. Gewerbe-Ünfallkasse.)

Erste und grösste, 1894 vom Bundesrate konzessionierte
Gegenseitigkeits - Anstalt der Unfallversicherungsbranche.

Geschäftsbranchen s

1. Einzelunfallversicherungen in beliebiger Höhe.
2. Arbeiterversicherungen mit oder ohne Deckung der indu-

striellen Haftpflicht.
3. Versicherung der Nichtbetriebsunfälle, von denen die Arbeiter

ausserhalb des Betriebes betroffen werden.
4. Allgemeine Haftpflichtversicherung gegenüber Drittpersonen,

üäch Massgabe der Art. 50 fg. des Schweiz. Obligationenrechtes.
Niedrige Prämien. Klare, vorteilhafte Versicherungsbeding-

ungen. Sparsame Verwaltung. — In allen Invaliditätsfällen ge-
währt die Anstalt stets Kapitalabfindung und nicht eine Rente,
die schwere Uebelstände im Gefolge haben kann.

Bezahlte Entschädigungen seit 1. Juli 1894 bis 31. Dezember
1903 Fr. 3,845,736.65. — Alle Ueberschüsse fallen den Ver-
sicherten zu.

Jede Auskunft erteilt bereitwilligst die Anstaltsdirektion in
Zürich oder deren Agenten. 218

Beglingei* & Go.
Schweizerische

u. Maschinenmesser-Fabi

Feld iiach
1988 (Hombrechtikon).

<£mU ^teilte*
Mech. Werkstätte und Maschinenhandlung-

Wiedikon-Zurich
empfiehlt sich zur Lieferung von neuen und gebrauchten

Werkzeugmaschinen aller Art

Drehbänke, Bohrmaschinen, Hobelmaschinen,
Feldschmieden etc.

Transmissionen
in allen Systemen und Dimensionen.

Stets grosses tager In gebrauchten und neuen

Wellen, Riemenscheiben, jlätig- und Stehlager
zu hilligen Preisen. 292

Zu verkaufen.
Eine 597

Doppel-
hobelmaschine
für Dicke und Abrichten, in
gutem Zustande, gegen eine

Rundstabhobelmaschine.

S. Uhlmann
Bassecourt (Jura).

Wer wäre Käufer von

Birnbaum-
brettchen

von 15 mm Dicke. Brauchbar
für Spieldosen oder Telephon-
kästen. 600

O. Eisner, Kulm
(Kt. Aargau).

Crnfl Steinet
Wied ikori-Zü rieh..

Gebrauchte Dampf-Anlagen,
Kessel, Motoren,
Reservoir, Pumpen,
Dampfheizungsröhren, 2006
aller Art Maschinen etc. stets
auf Lager zu billigen Preisen.

LehrVertrags - Formulare
vom Schweiz. Gewerbeverein auf-
gestellt, können gegen Einsendung
von 10 Cts. In Briefmarken bezogen
werden von der Exped. ds. Bl.

822 Jllnstr. schwèiz. HandW.Zeitung (Oîgan für die offiziellen Publikationen des Schweizer. Gewervevereins) Str. SO

Die Mobiliarlieferung für den Hauptbau des Landes-
topographiegebiiudes in Bern. Pläne, Bedingungen und
Angebotformülare sind bei der Direktion der eidg. Bauten in Bern
(Bundeshaus Westbau, Zimmer Nr. 97) zur Einsicht aufgelegt.
Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot
für Landestopographie" bis 13. März franko an die Direktion
der eidg. Bauten in Bern einzureichen. Eröffnung der Angebote
am 14. März, vormittags 11 Uhr, im Zimmer Nr. 103, Bundes-
Haus Westbau.
' Die Schulgemeinde Dorf (Zürich) ist willens, einen Sockel

aus Zementbeton und einen Haag darauf aus 1-Eisen, in
der Länge von ca. 35 m, dieses Frühjahr erstellen zu lassen. Ein-
gaben bis 19. März an Friedensrichter Bretscher, Präsident der
Schulpflege, wo die nähern Bedingungen zu erfahren sind.

Zsnsîs?
kür IVobnkäuser u. 1'a-
briksn liekert prompt und
billig 601

Livkiii Lt Vie,
kvnstsrkàik, tkàalvil.

Die Lieferung von Z5 Stück Schulbänken (Olmiitzer-
System) ins Schnlhàns Schwyz. Offerten bis 12. März an
Schulrätspräsident M. Fuchs-Kürze in Schwyz.

Erstelle« eines bnchenen Riemenbodes, sowie einer
neuen Bestuhlung i« das Schnlhaus Tnttwil (Thurgau).
Eingaben bis 12. März an PostHalter Gubler in Untertuttwil,
wo Auskunft erteilt wird.

Schweizerische Bundesbahnen, Kreis iV. Die Ban-
arbeiten für Vergrößerung des Güterschuppens der Station
Sitterthal. Bauvorschriften und Plan liegen beim Vorstand der
Station Sitterthal zur Einsicht auf und Offerten werden vom
Oberingenieur des Kreises IV in St. Gallen bis 15. März ent-
gegengenommen.

?u vet-kauien:

LRgerei
m. Ztobàerk.

IVegen kamilienvsrbältoissen
wirä iu äer Mb« Mricbg eine
lsistungskäbige Lägoroi samt
I>iogon»cliaktsll,8tallullg,Lager-
plà uml Nasebinen etc. nebst
Inventar, kisrâs etc. sokort
verkaukt. — kreis 90,000 kr.,
event, würäe brancdekunàigsr
Nann aïs Dsïlksds»» ange-
vowmso. Linlage naeb Ueber-
einkunkt. 602

îe. lìsssGIv
Olockengasse 8, îîiiriob I.

tek lisufk
klimeisll

à8vIiinen!WlIemoIiei'kn

IkMinissionkn etv.

aueb ganse labrikan-
lagen auk Vbbrucb su

böebsten kreisen

8sl^ ügl'bui'gki'
Msen- unâ MetaMianâwng

XÜI»ivK. zig
Bureau unä Lager:

Alter kààrisl - kàkvl.

VLI-llkSV«

Lin intelligenter äüllglillg
könnte clie 669

grüuälicd orlornvu bei

InlleiîMAuiî
msob. Dreekslersi

Vennevk (Rkeintbal).

I àvvsi'kstâttsn

ltei- 8tack kefln.
kür äie auk Ultts Vpril

1904 beginnenclen Zjäkrlgen
Lskrkurse kür

Zlîkreiner, 8elàm, Spengler

llnll ^eellsnillei'

weräen Xnmeläungen bis
Mitte Mars eotgegengenom-
wen von 117

ver virMím.

„jêelvstîs64

5àà llnksll- «ni! AsttMîckt-Verzîcdervnsz-Anztslt

in ZurZvk
(vormals Scbveis. Kevsrbs-Volaiikasso.)

Lrsts unä grösste, 1894 vom Lunäesrats konzessionierte
Oegsnssitigkeits - Xnstalt äer llokallversieberungsbranebe.

Lîosvkskîski'snvksn -
1. Xivssluokallversioberungsn in beliebiger Lobe.
S. Xtbsitsrversicberungen mit oäer obne Deckung äer iväu-

striellsn Laktplliebt.
3. Versieberung äer Biclltbetriodsuukäilo, von äenen äie Arbeiter

sussorbslb äss Betriebes bstrokken weräen.
4. àligemsins Laktpüicktversiebsrung gegenüber Drittpersonen,

üaob Nassgabs äer Vrt. 60 lg. äes scbweis. Obligationenreebtes.
Xieärige Brämisn. Illare, vorteilbakts Vsrsieberungsbsäiog-

ungso. Lpsrsawe Verwaltung. — In allen Invaliäitätskällsn ge-
wäbrt äie Anstalt stets Bapilaladkinäullg unä nickt sins Bents,
äie scbwere Lebelstänäe im Oekolge baden kann.

Lesadlte Lotsekaäigungen seit 1. .luli 1894 bis 31. Dsssmber
1903 kr. 3,846,736.65. — /ills Lebsrsebüsss kallen äen Ver-
sioberten su.

äeäe -luskuvkt erteilt bereitwilligst äie àstàltsàirektion in
^üriob oäer äeren Agenten. 218

ZsgßsnVS«' â vo.

ll. ââWltiNKWWl'-KllI'ilt

^GîSZdKvK
1988 (Uomffi'sefftikoii).

Gnîil Steiner
Need. Wsi-tistâà und Mselunenlnlncllun»'

WierlikonTAnivI»
empkiebit sieb sur Liskeruvg von neuen unä gobrauebten

ìâeàeugmasekmen sUer Art

vrebbänke, Lobrmascbinon, Bobolmascdinsn,
kelàsobmisâsn etc.

7rsn5Md5iot!e«
in sllen Szrsdsrnsn nnck Olrnsnsionen.

Stets glosses leger io gàiiào oni! oeoeo

Wellen, Zîiemenzckeîben. Mg- «sci Zteklager
SU billigen kreisen. 292

?u Vki-Kauisn.
Line 697

lllWKl-
tfl>àLlMcl8eIlÌNK
kür Dicke unä Xbrivktsn, in
gutem ^ustanäe, gegen eine

ààbliàliMklà
T. UKImsnn

kns»so«»ui»t (Fürs).

Vor wäre Hauler von

Zirnbsum-
drettelien

von 16 mm Dicke. Brauebbar
kür Lpisiäosen oäer kelepbon-
Kasten. 600

N. ^Isnen, lîuln»
(Xt. Xargau).

kinîl Ztà
VîeHîIcon-Tiîii'îvI,

Ksbraucbto llampl-änlagon,
Bexssl, Motoren,
Boservoir, kumpvn,
vampibsisungsröbron, 2006
aller Xrt Masckinon etc. stets
auk Lager au billigen kreisen.

l.àvkàg8-iîmà
vom Sobwsls. ksverbsvsià aot-
SostsUt, kgimou soxou Wuseuckuii«
von 10 vt». In Silotmarkon dSM^on
weiden von der Nrxvd. d». RI.
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